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Liebe Angatherinnen,  
liebe Angather,  
geschätzte Leserschaft!
Noch immer leben wir in bewegten 
stürmischen Zeiten. Die Corona-Pan-
demie bestimmt auch weiterhin unse-
ren Alltag. Einige können es schon gar 
nicht mehr hören und schalten bei den 
Nachrichten schnell um: Infektionszah-
len, Mutationen, Pressekonferenzen, ... 
Wer hätte gedacht, dass wir auch heuer 
Ostern wieder nur eingeschränkt feiern 
können. Für gesellschaftliche Ereignis-
se, unbeschwerte Treffen mit Freunden 
und Familie und Tätigkeiten in den Ver-
einen heißt es weiter warten. Ich hoffe 
aber, dass wir den heimtückischen Virus 
in den Griff bekommen und mittelfristig 
wieder Normalität einkehrt.

Dieser Winter war teilweise besonders 
schneereich und ich möchte mich bei 
unserem Bauhofmitarbeiter und dem 
Maschinenring (Subunternehmer: Fir-
ma Sojer) für die professionelle und 
gewissenhafte Schneeräumung und 
Streuung bedanken.

Rechnungsabschluss 2020
Erstmalig wurde dieser Abschluss nach 
den Richtlinien der VRV 2015 erstellt. 
VRV 2015 heißt Umstellung von der 
Kameralistik auf die neue doppelte, 
kommunale Buchführung. Die Buch-
haltung wird damit an jene Standards 
angelehnt, die auch für die Privatwirt-
schaft gelten. Unzählige Daten mussten 
für die Eröffnungsbilanz zusammenge-
tragen werden und dafür, dass das in-
nerhalb der zur Verfügung stehenden 
Zeit gut gelungen ist, bedanke ich mich 
bei meinen Mitarbeiterinnen ganz herz-
lich.

Vermögenshaushalt
Die AKO der Anlagengüter betragen 
per 31.12.2020 € 23.512.918, - und 
der Buchwert ohne Berücksichtigung 
der Investitionszuschüsse beträgt 
18.138.874, -.
Der Vermögenshaushalt ist praktisch 

die Bilanz der Gemeinde und ergibt per 
Saldo das Ergebnis von € 293.337,-.
Die wesentlichsten Investition 2020 
sind die Oberflächenentwässerung 
mit € 1.136.585, -, die Erweiterung 
des Urnenfriedhofes mit € 54.910,-, der 
Breitbandausbau mit € 17.079,- und die 
Vorarbeiten für die Parkplatzerweite-
rung mit € 18.906,-.

Erqebnishaushalt
Der Saldo des Ergebnishaushaltes be-
trägt plus € 293.337,-.

Finanzierungshaushalt
Der Saldo des Finanzierungshaushaltes 
zeigt einen Überschuss von € 680.767,- 
und somit ist es wieder gelungen einen 
beträchtlichen Überschuss - trotz In-
vestitionen von weit über einer Million 
Euro - zu erreichen. 

Aber über noch etwas Erfreuliches 
möchte ich berichten: Die Gemeinde 
ist nun schuldenfrei und das heißt, die 
Zukunft ist nicht mit Altschulden vor-
belastet. Altschulden bergen die Ge-
fahr, dass zukünftige Gebühren über-
proportional erhöht werden müssen, 
um noch die laufenden Kosten finan-
zieren zu können.
 
Stationäre Geschwindigkeitsüber-
wachung Bushaltestelle Dorf
Im Auftrag der Gemeinde wurden mit-
tels Seitenradarmessanlagen, getrennt 
nach Fahrtrichtungen, Geschwindig-
keitsmessungen in diesem Bereich 
durchgeführt und die haben häufige 
Überschreitungen der bestehenden 
Geschwindigkeitsbeschränkung von 
40km/h ergeben, die Maßnahmen zum 
Schutz der vielen Fußgänger die hier 
die L213 queren notwendig machen.
Die Bezirkshauptmannschaft Kufstein 
und die Polizei haben nun unseren An-
trag auf Verordnung eines Radarstand-
ortes zugestimmt.

Das heißt, dass nun eine stationäre Ge-
schwindigkeitsüberwachung mittels 
neuester Lasertechnologie im Bereich 
der Bushaltestelle kommt. Der Aufstel-
lungszeitpunkt und Beginn der Über-
wachung in beiden Fahrtrichtungen 
steht aber noch nicht genau fest.

Der Verkehrsgutachter wurde mit der 
Erstellung eines verkehrstechnischen 
Gutachtens zur Beschränkung der Ge-
schwindigkeit im Ortsgebiet und des 
Fahrverbots für Fahrzeuge über 7,5to 
im Ortsgebiet mittlerweile beauftragt.

Der Gemeinderat ist in seiner letzten 
Sitzung meinen Antrag auf Asphaltie-
rung des Mitter- und Wehrweg (Inn-
felder) gefolgt und somit steht dann 
bald ein durchgehend asphaltierter 
Wanderweg den Angather Bürgern 
zur Verfügung.

Das Feuerwehreinsatzfahrzeug unse-
rer Feuerwehr wird nun bald drei-
ßig Jahre alt und daher wird nun, um 
die Einsatzfähigkeit gewährleisten zu 
können, ein neues Feuerwehreinsatz-
fahrzeug mit Allradantrieb angeschafft. 
Das Fahrzeug wurde entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen aus-
geschrieben und es haben vier Firmen 
die Unterlagen abgeholt, aber nur eine 
Firma hat ein Angebot abgegeben. Der 
Auftrag wurde daher an die Firma Ro-
senberger zu einem Angebotspreis von 
€ 449.159,- vergeben und wird ohne die 
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Beanspruchung eines Kredites finan-
ziert werden. 

Ich möchte bei dieser Gelegenheit die 
Wichtigkeit der Feuerwehr für unsere 
Gemeinde hervorheben und bedanke 
mich für die Leistung der vielen ehren-
amtlichen Einsatzstunden. 

Derzeit wird an den Eckpunkten von 
Raumordnungsverträgen für zukünf-
tige Flächenwidmungsänderungen 
gearbeitet. Diese Verträge werden 
Einschränkungen für die Grundbesit-

zer bzgl. Verkauf bringen und eine Bau-
landhortung verhindern.

Abschließend möchte ich mich noch 
ganz besonders bei unserer Amtslei-
terin für die perfekte Organisation der 
Antigen-Testungen im Gemeindezent-
rum und Impfungen der Altersgruppe 
80+ bedanken. Ein Dankeschön auch 
Herrn Dr. med. univ. Markus Killinger 
für die Abwicklung und Durchführung 
der Impfung für unsere Gemeindebür-
ger.

Ich wünsche euch allen noch einen 
schönen Sommer und bleibt gesund!

Herzlichst,
Euer Bürgermeister

Josef Haaser

Aktuelles zur Eisenbahnachse Brenner 
Aktuelles zur Eisenbahnachse Bren-
ner, Zulaufstrecke Nord; 4 gleisiger 
Ausbau Unterinntal 4 – gleisiger Aus-
bau Schaftenau – Knoten Radfeld, 
Umweltverträglichkeitsprüfung und 
teilkonzentriertes Genehmigungs-
verfahren UVP Grundsatzgeneh-
migungsverfahren gemäß §§ 23b, 
24 und 24f Abs. 9 UVP G 2000 und 
Detailgenehmigungsverfahren be-
treffend den Teilbereich „Rohbau-
stollen Angath“

Derzeit erfolgt die Auflage der Ver-
handlungsschrift über die mündliche 
Verhandlung samt der als Bestandteil 
erklärten Beilagen sowie weiters fol-
gender Unterlagen zur öffentlichen 
Einsicht:
•	Stellungnahme der ÖBB Infra-

struktur AG samt Anlagen vom 
26.11.2020

•	Stellungnahme der UVP Sachver-

ständigen zu während und nach der 
Verhandlung abgegebenen Stellung-
nahmen vom 12.3.2021

•	Stellungnahme der UVP Sachver-
ständigen zu den Maßnahmenvor-
schlägen der ÖBB Infrastruktur AG 
vom 15.3.2021

In diese Unterlagen kann noch bis ein-
schließlich Freitag, den 23. April 2021 
Einsicht gekommen werden. 
Persönliche Vorsprachen in Ämtern 
sind derzeit nur mit Termin möglich. Um 
die Verbreitung des Corona Virus (Co-
vid 19) zu verhindern, besteht in Amts-
gebäuden von Verwaltungsbehörden 
die Pflicht, eine FFP2 Maske zu tragen.

Die Aufzeichnung der Verhandlung 
wurde gemäß § 14 Abs. 7 AVG in Voll-
schrift übertragen. Gemäß § 44e Abs. 3 
AVG können sämtliche Verhandlungs-
teilnehmer während der Einsichtsfrist 

bei der UVP Behörde Einwendungen 
wegen behaupteter Unvollständigkeit 
oder Unrichtigkeit der Übertragung 
der Niederschrift erheben und kön-
nen Einwendungen zu den weiteren 
genannten Beilagen erhoben werden. 
Diesbezügliche Einwendungen können 
bis spätestens Freitag, den 23 April 
2021, schriftlich an die UVP Behörde, 
Abteilung IV/IVVS4, Radetzkystraße 2, 
1030 Wien oder per E-Mail an ivvs4@
bmk.gv.at abgegeben werden.

Die Beteiligten können sich Abschrif-
ten von den aufgelegten Unterlagen 
machen oder auf eigene Kosten Kopien 
oder Ausdrucke erstellen. Die o.a. Un-
terlagen werden auch im Internet unter 
https://www.bmk.gv.at/themen/verkehr/
eisenbahn/verfahren/eisenbahnachse-
brenner/schaftenau-radfeld.html bereit-
gestellt.

Kennen
     Sie ...

#MedienHAK

HAS Abschluss
in 2 Jahren

HAK Matura
in 4 Jahren

2 - 3 Abende pro Woche
Schwerpunkt
Medieninformatik

Und dies alles kostenlos!

abendschule@bhak-woergl.at
abendschule.tirol

+43 660 15 02 467

Kontaktieren Sie uns!
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Neue Legalisatorin für Angath
Die Gemeinde freut sich, dass Judith 
(Marlene) Horngacher vom „Erbhof 
Schaufler“ sich bereit erklärt hat die 
Tätigkeit als Legalisatorin zu überneh-
men.

Judith (Marlene) Horngacher ist 50 Jah-
re alt, verheiratet, hat drei Kinder und ist 
Bäuerin.

Ihr Werdegang:
•	 Volksschule, Hauptschule,  

LLA Weitau

•	 Aufbaulehrgang Tourismusfachschule 
St. Johann

•	 Abgeschlossene Lehre „Hotel-  
und Gastgewerbeassistent“

•	 Meisterin der ländlichen  
Hauswirtschaft

•	 Jägerin
•	 Imkerin

Ihr Herz schlägt für…
Ihre Familie, das Backen, das Kochen, das 
Wandern, ihre Bienen und die Natur
Ihr ist wichtig, dass…
Sie vielen Menschen helfen kann

Kontakt:
schaufla@gmx.at
Mobil: +43 664 75060252

Wir wünschen ihr viel Erfolg bei dieser 
neuen Herausforderung und für alle, die 
nicht wissen, für was ein Legalisator zu-
ständig ist…

Ein Legalisator ist:
Eine Person, die in Grundbuchsangele-
genheiten die Echtheit von Unterschriften 

bestätigen (beglaubigen) darf. Der Legali-
sator kann die Beglaubigung nur dann ab-
wickeln, wenn Gemeindebürger der jewei-
ligen Gemeinde beteiligt sind, weiters nur 
für Verträge und andere Urkunden, bei 
denen eine beglaubigte Unterschrift für 
Eintragungen in das Grundbuch notwen-
dig sind (Grundstückskaufverträge oder 
Grundstückstauschverträge, Darlehen, 
Servituten, Reallasten, grundbuchsrecht-
liche Verankerung von Ausgedingeleistun-
gen in Übergabsverträgen usw., jedoch 
kein Autokauf, keine Unternehmensgrün-
dung, keine Beurkundung gesellschafts-
rechtlicher Vorgänge). Er bestätigt, dass 
die Unterschrift auf einem Schriftstück 
tatsächlich von der jeweiligen Person ge-
leistet wurde. Die Unterschrift ist daher 
vor ihm zu leisten oder zumindest (als die 
eigene Unterschrift) anzuerkennen. Es 
ist dadurch nicht notwendig, eine Unter-
schrift bei Gericht oder durch einen No-
tar beglaubigen zu lassen. Der Legalisator 
prüft aber den rechtlichen Inhalt eines 
Vertrages nicht und erteilt somit auch 
keine Rechtsberatung.

Frau Petra Mairhofer hat uns darüber 
informiert, dass sie die Leitung der Bü-
cherei ab April 2021 abgeben wird.

Die Gemeinde bedankt sich auf die-
sem Wege recht herzliche bei Frau 
Petra Mairhofer für ihren ehrenamt-

lichen Einsatz für die Bücherei. 

Die Bücherei wird aber weitergeführt 
und es freut uns, dass sie ab 13. April 
wieder (unter Einhaltung der gelten-
den Coronaschutzbestimmungen) ge-
öffnet wird. 

Urnengräber
Wie bereits berichtet, wurde der Fried-
hof um Erdurnengräber erweitert. 
Zwischenzeitlich wurden nun auch die 
Tafeln und die Laternen montiert.

Aktuelles aus der Bücherei
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Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein

Die Schützenkompanie gratuliert zum Geburtstag
Unser Hauptmann der Schützen-
kompanie Pfarre Angath-Anger-
berg-Mariastein, Johann Krain- 
thaler feierte am 27. November 2020 
seinen 70gisten Geburtstag.

Lieber Hansi,

Da die Kameraden und Marketenderin-
nen deiner Schützenkompanie leider we-
gen Corona Lockdown, zum Gratulieren 
nicht bei dir aufmarschieren konnten, 
möchten wir dir nochmals offiziell recht 
herzlich zu deinem 70. Geburtstag gra-
tulieren. Natürlich wird deine Schützen-
kompanie es sich nicht nehmen lassen, 
trotzdem sobald es geht, dich mit einem 
Ehrensalut hochleben zu lassen.

Text & Foto: Schützenkompanie

Text & Fotos: Pfarre Angath

Die Festschrift zur 800 Jahre Feier der Pfarre Angath – An-
gerberg – Mariastein gibt es um 18,- Euro zu kaufen. Erhält-
lich im Pfarrhof, den 3 Gemeindeämtern, den Geschäften 
in Angath und Angerberg sowie in der Raika Angath und 
Angerberg.

Des Weiteren gibt es die eigens angefertigten Anstecker 
zum 800 Jahre Jubiläum im Pfarrhof um 5,- Euro pro Stück 
zu erwerben. 

Um besondere Anlässe würdig feiern zu können, haben wir 
für euch noch einige Flaschen unseres Jubiläumsweins auf 
Lager. Erhältlich ist der gute Tropfen um 8,- Euro im Pfarrhof 
zu den gewohnten Öffnungszeiten. 
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„Nichts neues“
…, dies beschreibt die Situation bei der Bundesmusikkappelle Angath momentan am besten.

In der Frühjahrs-Ausgabe berichten wir 
normalerweise über die Jahreshauptver-
sammlung, doch diese konnte in diesem 
Jahr leider noch nicht stattfinden. Und 
auch sonst ist in diesem Jahr einfach al-
les anders, so gibt es statt der obligatori-
schen Geburtstagsständchen für unsere 
Kameradinnen und Kameraden, derzeit 
nur Glückwünsche per WhatsApp-Nach-

richten und so manches Instrument hät-
te sich einen ausgiebigen Frühjahres-
putz mehr als verdient. Seit nunmehr 6 
Monaten gab es keine Musikprobe und 
auch sonst keine Ausrückungen mehr. 
Das Kulturleben steht still. Geplante Ver-
anstaltungen in den nächsten Monaten, 
wie zum Beispiel das Maiblasen, der Fron-
leichnams-Frühschoppen, das Dorffest 

oder die Platzkonzerte sind noch in der 
Schwebe und können nur sehr kurzfristig 
geplant werden. Hierzu halten wir euch 
natürlich über unsere sozialen Medien auf 
dem Laufenden.

Trotzdem lassen wir uns nicht unterkrie-
gen, ganz nach dem Motto dieses Gedich-
tes eines unbekannten Autors:

Mei Musighuat

Im Kost’n drin, so load’s ma tuat,
liegt gonz verlossn, mei Musighuat.
Er denkt si, wos is bloß los heia – 
hot er vielleicht an Huat – an neia?
Na, na mei liaba Musighuat, 
mir geht’s wia dia – jo a net guat!
Dad gean amoi mit dir durchs Dorf maschier’n,
ins Festzöt eine und musizier’n.
Aber es geht hoit heia ned,
mir wead’s sche longsom jo a scho z’bled.
I setz mein Huat auf in da Stub’n herin,

mei Frau moat das i spinn,
nimm’s Instrument und spü an Marsch,
der Virus leckt mi doch am A…
A Polka und a Woiza drauf,
scho kimmt guate Stimmung auf.
S’Hoamatlond spü i zum End,
es brennan d’Lippen, wockeln Zähn’d.
Weil und des hom d’Virologen nu net kapiert,
der blöde COVID a den U’satz ruiniert.
Do hüft nur üben und es am besten glei,
des is bestimmt Nebenwirkungsfrei!

Wir suchen dich
Leider fällt uns durch die aktuelle Situa-
tion auch die Suche nach neuen, motivier-
ten und engagierten Mitgliedern schwer, 
doch wenn du Interesse oder Fragen hast, 
stehen unsere Jugendreferenten Stefa-
nie Osl und Rene Kofler (erreichbar unter 
0664/8552980 bzw. 0660/5486788) 

jederzeit zur Verfügung. Gerne kann 
auch ein unverbindlicher Termin für ein 
persönliches Gespräch vereinbart wer-
den, wo natürlich auch das gewünschte 
Instrument ausprobiert werden kann. 

Weitere nützliche und interessante In-

formationen zur Bundesmusikkapelle 
Angath, sowie Details oder kurzfristige 
Änderungen zu unseren Veranstaltungen 
findet Ihr auf unserer Homepage www.
bmk-angath.com bzw. auf Facebook unter 
www.facebook.com/bmkangath.

Text & Foto: BMK Angath
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Mitglied werden bei  
der Freiwilligen Feuerwehr Angath
„Wo bleibst Du? – Wir sind schon 
dabei!“
– Die Feuerwehr braucht DICH –

Hast Du schon einmal daran gedacht, 
bei unserer Freiwilligen Feuerwehr mit-
zuarbeiten? Wir, die Feuerwehr, helfen 
Tag und Nacht, rund um die Uhr.

Was sind die Aufgaben der Feuerwehr?
•	Rettung von in Not geratenen Men-

schen und Tieren
•	Brandbekämpfung
•	Technische Hilfeleistung bei Unfällen 

aller Art
•	Hilfe bei Unwettern
•	Mitarbeit im überregionalen Katast-

rophenschutz

Was erwartet mich als Mitglied der 
FF Angath?
•	Ausbildung an modernem Gerät
•	Training in den Bereichen Atem-

schutz, Funk, und Einsatztaktik
•	Fortbildungen an der Tiroler Landes-

feuerwehrschule in sämtlichen Berei-
chen des Feuerwehrdienstes

•	Möglichkeit zur Teilnahme an Bewer-
ben und Ausbildungsprüfungen

•	gelebte Kameradschaft und die Chan-
ce, Menschen in Notlagen zu helfen.

Die Ausbildungen in der Feuerwehr 
bzw. Feuerwehrschule können auch 
im Berufsleben von Vorteil sein. Die 
Feuerwehr ist kein Verein, sondern eine 
Körperschaft öffentlichen Rechts mit 
einem gesetzlichen Auftrag.

Was erwartet die FF Angath von mir?
•	Bereitschaft zur regelmäßigen Teil-

nahme an Übungen und Schulungen
•	Mitarbeit im Einsatz
•	Teamfähigkeit

Unsere freiwillige Feuerwehr setzt 
sich ausschließlich aus ehrenamtlichen 
Mitarbeitern zusammen, die aus allen 

Berufsgruppen kommen. Wir suchen 
engagierte Leute, jung oder alt, Frau 
oder Mann die im Einsatz kräftig mit 
anpacken können und wollen.

Feuerwehrjugend ab wann?
Schon ab dem vollendeten 10. Lebens-
jahr können Burschen und Mädchen 
der Feuerwehrjugend beitreten. Mit-
glieder der Feuerwehrjugend werden 
nicht zu Einsätzen herangezogen - sie 
lernen spielerisch verschiedene Gerä-
te und Notfallmaßnahmen kennen, und 
werden mit dem vollendeten 15. Le-
bensjahr in den Aktivdienst überstellt. 
Spiel und Spaß kommen bei der Feuer-
wehrjugend jedenfalls nicht zu kurz.

Alles gut und schön, aber...
Du hast Bedenken? Wahrscheinlich 
können wir diese ganz leicht ausräumen. 
Höhenangst zum Beispiel ist kein wirk-
liches Problem - wenn jemand Angst auf 
einer Leiter hat, wird er sicher nicht zum 
Leitersteigen gezwungen. Das gilt für 
alle Aspekte des Feuerwehrlebens.

Text & Foto: Freiwillige Feuerwehr Angath

Osterüberraschung
Leider begleitet uns die Pandemie nach 
wie vor im Alltag und schränkt uns in 
vielen Dingen ein. Deshalb hat sich die 
Landjugend Angath heuer etwas ganz 
Besonderes ausgedacht, um speziell 
die Jüngsten zu überraschen. Mit klei-
nen „Geschenken vom Osterhasen“ 
wollten wir den Angather Kindern eine 
Freude machen. So bastelten wir, nach 
zahlreichen Anmeldungen, kurz vor 
Ostern kleine Oster-Überraschungen, 
welche dann am Ostersonntag vor den 
Türen der Kinder abgelegt wurden. 
Wir bedanken uns für die vielen An-
meldungen und hoffen, wir konnten 
im Namen des Osterhasen etwas Fest-
tagsstimmung und Freude verbreiten. Text & Foto: Martina Hauser (Schriftführung LJ Angath)
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Psychosozialer Krisendienst Tirol 0800 400 120

Menschen in psychischen Krisen 
brauchen rasche, niederschwelli-
ge und professionelle Hilfe!

Seelische Krisen können jeden 
von uns im Leben treffen.
Ursachen dafür können anhaltende 
familiäre, partnerschaftliche oder 
berufliche Konflikte sein. Gewalt-
erfahrung, Verlust eines naheste-
henden Menschen, Lebensverän-
derungen, psychische Erkrankungen 
(Angststörung, Depression, Sucht 
etc.), die Sorge um nahestehende 
Personen können ebenso eine akute 
Krise auslösen. 

Seelische Krisen können sich auch 
zu einem psychischen Notfall ent-
wickeln. Aus diesem Grund ist es be-
sonders wichtig, rasche und leicht 
zugängliche Hilfe im Krisenfall anzu-
bieten sowie weiterführende Hilfs-
maßnahmen einzuleiten.

Sowohl Betroffene als auch nahe-
stehende Personen können sich an 
den Psychosozialen Krisendienst 
wenden.

Was kann der Psychosoziale 
Krisendienst?
Der Psychosoziale Krisendienst 
bietet für alle Menschen in Belas-
tungssituationen eine telefonische 
Anlaufstelle, mit dem vorrangigen 
Ziel in Gesprächen mit Psychothera-
peutInnen eine Entlastung und Ent-
schärfung der Krise zu erreichen, 
von der Deeskalation der akuten 
Belastung bis zur Erarbeitung von 
Möglichkeiten und Lösungsschrit-
ten.

Am Wochenende rund um die Uhr 
und an Feiertagen (ab 8.00) ist das 
Angebot des Psychosozialen Krisen-

dienstes zudem um die Möglichkeit 
erweitert, betroffene Menschen zu 
Hause aufzusuchen. Sobald sich im 
telefonischen Gespräch zeigt, dass 
die Situation persönliche Anwesen-
heit erfordert, stehen nach fach-
ärztlicher Einschätzung psychisch 
geschultes Fachpersonal, Psycho-
therapeutInnen zusammen mit 
psychiatrisch-diplomierten Pflege-
kräften, für den sofortigen Einsatz 
bereit. Vor Ort geht es um Deeska-
lation, Entlastung aller Beteiligten, 
Veranlassung nächster Schritte.

Über die telefonische Hilfe in der 
akuten Krisensituation hinaus gibt 
der Psychosoziale Krisendienst den 
Betroffenen und Hilfesuchenden, 
falls nötig, die nötigen weiterfüh-
renden Informationen zu den pas-
senden Versorgungsstrukturen.

Was kann der Psychosoziale 
Krisendienst nicht?
•	Medikamentengabe oder -ver-

schreibung
•	Medizinische Behandlungen 

durchführen
•	Psychiater, Amtsarzt oder Spren-

gelarzt ersetzen
•	Parere ausstellen (§ 8 oder § 9 

nach Unterbringungsgesetz)

Montag bis Donnerstag 08:00 
–20:00
Freitag bis Montag 24 h durchge-
hend
Feiertag 08:00 bis 24 h

Themenbereiche des Dienstes sind 
psychosoziale Belange und Ein-
schränkungen, psychiatrische Er-
krankungen, Lebenskrisen etc. Es 
wird versucht, im Wege des Telefon-
gesprächs das Thema zu bearbeiten 
und Lösungen anzubieten

Finanziert wird das Projekt von 
Krankenkasse und Land Tirol. Das 
Projekt ist für ganz Tirol zuständig. 
Es können alle Menschen in Tirol 
(ab dem Jugendalter) anrufen. Die 
Leistung ist kostenlos.

In diesem besonderen Jahr war es uns 
leider nicht möglich, unsere schon seit 
Jahren so beliebte Weihnachtsfeier zu 
genießen. Umso größer war die Über-
raschung, als im Advent plötzlich für 
jeden Mitarbeiter eine schöne Box mit 
feinen Speisen darin auf unserem Tisch 
stand – liebevoll zusammengestellt von 
der Fam. Gruber. Vielen lieben Dank 
dafür – auch allen unseren Gönnern, 
Spendern, Helfern, die uns das ganze 
Jahr so wertschätzend begleiten und 
motivieren.

Text & Foto: Sozial- und Gesundheitssprengel 

Angerberg-Angath-Mariastein

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Angerberg-Angath-Mariastein
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Liebe Bäuerinnen, liebe  
Angatherinnen und Angather!
Als Einstimmung für das kommende 
Osterfest 2022 haben wir für euch 
ein Osterhaserlrezept und wünschen 
gutes Gelingen. Dieser süße Germteig 
eignet sich perfekt für jegliches Klein-
gebäck!

Angather Bäuerinnen
Marlene, Sandra, Anita und Christl

Text, Fotos & Rezept Marlene Horngacher

Osterhaserl aus Germteig

Zutaten (für 5 Stück)
40 dag Weizenmehl
6 dag Backzucker
6 dag Butter
½ Würfel Germ
1 Prise Salz
1 Dotter

ca. 125-130 ml warme Milch
1 Msp. Vanillezucker
1 EL Rum
außerdem
1 Ei zum Bestreichen, Hagelzucker

Zubereitung
Aus den angegebenen Zutaten einen 
feinen Germteig bereiten, zudecken 
und ½ bis zu 1 Stunde rasten lassen. 
In 5 gleichgroße Stücke (je ca. 15 dag) 
teilen und aus jedem ein Osterhaserl 
formen (siehe Bildfolge). Auf ein vorbe-
reitetes Backblech legen und nochmals 
für 15 Minuten aufgehen lassen. Mit Ei  
(mit 2 EL Milch und 1 Prise Salz gut ver-
quirlen) abstreichen und im vorgeheiz-

ten Backrohr (HL 160-170°C) 20-25 
Minuten backen. Auf einem Gitterrost 
auskühlen lassen.

www.rbk.at/wohnbaucenter

Foto: Peakm
edia / A

lex G
retter Fotografie

WIR KÜMMERN UNS UM IHRE WOHNTRÄUME.

RAIFFEISEN
WOHNBAUCENTER.
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Aus dem Schulleben

Fastenaktion der 
Katholischen Jugend
Danke für alle Spenden für die Fas-
tenaktion der Katholischen Jugend! 
Gesammelt wurden Lebensmittel 
und Hygieneartikel für den Caritas-
Sozialmarkt Wörgl / Kufstein!

Bewegte Pause im Schnee
Unser Schulgarten ist gerade in Zei-
ten wie diesen umso wertvoller!

Die Kinder nützen den Platz zum 
Austoben täglich in der bewegten 
Pause und in so mancher Turnstun-

de! Kreativität, Einfallsreichtum und 
Zusammenarbeit sind vor allem in 
den schneereichen Wochen gefragt 
– Schneemänner, Schneeburgen, 
Rutschbahnen lassen so manche 
Pause als zu kurz erscheinen.

Text & Fotos: VS Angath

IMPRESSUM Herausgeber: Gemeinde Angath Für den Inhalt verantwortlich: Die Autoren der jeweiligen Beiträge Redaktion: Gemeinde Angath, 
Tel. 0 53 32 / 74 326 - 10, gemeindeamt@angath.at Gestaltung, Satz und Druck: Druck 2000, Wörgl, 0 53 32 / 70 000, office@druck2000.at 
Bildmaterial: Gemeinde Angath, Privat, freepik.com, pixabay.com

REDAKTIONSSCHLUSS Der Redaktionsschluss für die 43. Ausgabe des Angather Boten ist Ende Juli 2021. Erscheinungstermin ist Mitte August. Alle 
Vereine können ihre Termine, Meldungen, Veranstaltungsberichte etc. bei gemeindeamt@angath.at abgeben.
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Fasching im Kindergarten
Pünktlich zu Fasching wurde die 
Notbetreuung im Kindergarten 
aufgehoben und alle Kinder durften 
endlich wieder in den Kindergarten 
kommen. 

Am Faschingsdienstag war der Kin-
dergarten bunt geschmückt und 
Prinzessinnen, Piraten, Cowboys, 
Indianer, Elfen und viele andere Fa-
schingsnarren feierten ausgelassen 
das Faschingsfest. 

Zur Jause wurden Faschingskrap-
fen, Knabbereien und Süßigkeiten 
verspeist und mit Kindersekt an-
gestoßen. An dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön an unseren Herrn 
Bürgermeister Josef Haaser für die 
Spende der Jause. 

Nach der Stärkung kämpften die 
Faschingskinder bei Wettspielen 
um möglichst viele Punkte, um bei 
der anschließenden Preisverleihung 
für die tolle Leistung belohnt zu wer-

den und mit einem tollen Preis nach 
Hause zu gehen. Vielen Dank an die 
Raiffeisenbank Angath, welche uns 
die tollen Sachpreise zur Verfügung 
gestellt hat.

Nach einem langen, spannenden und 
lustigen Vormittag wurden die Fa-
schingskinder bis zum nächsten Jahr 
verabschiedet und durften mit ihren 
Eltern nach Hause gehen.

Text & Fotos: Kindergarten Angath

11

Ausgabe 42 – April 2021 AngatherBote



Tirol testet
Am 5. und 6. Dezember fand die Aktion „Tirol tes-
tet“ auch in der Gemeinde Angath statt.

Gut ein Drittel der Bevölkerung nahm die Gelegenheit 
wahr und ließ sich testen. Einer der Ersten war unser 
Feuerwehrkommandant Franz Osl.

Die Gemeinde bedankt sich bei der Feuerwehr Angath 

für die Organisation des Ordnerdienstes. Weiters bei 
dem Gesundheits-, Verwaltungs- und Hilfspersonal: 
Herrn Dr. Bernhard Spitzer, Herrn Dr. Matthias Wild-
auer, Frau Doris Hartl, Herrn Wilfried Schabauer, Frau 
Anita Cebul, Frau Andrea Gasser und Frau Ramona 
Hetzenauer.

Text & Fotos: Gemeinde Angath

Glückwünsche
»Zeit«

Es gibt vieles zwischen Himmel 
und Erde was wir nicht verstehen.
Ein Beispiel dafür ist die Zeit.
Ist sie schön, vergeht sie so leicht,
fühlt man Leid,
denkt man, dass sie nur 
so dahinschleicht.

Drum gräm ihr nicht, genieße sie,
denn so wie morgen 
war’s bestimmt noch nie.
Spare sie, verschwende sie, nimm 
sie und verschenke sie.

Doch versuche nie sie zu bereuen,
denn was von uns am Ende bleibt 
sind doch die guten Dinge die wir 
in Ihr vollbracht haben.

Da Aufgrund der Corona Situation 
die traditionellen Geburtstagsbesu-
che durch den Bürgermeister ent-
fallen – wünschen wir auf diesem 
Wege folgenden Jubilaren der ver-
gangenen Monate nochmals alles 
Gute, Gesundheit und noch viel, 
viel Zeit

zum 80. Geburtstag
Herta Bindhammer, Hermine Let-
tenbichler, Franz Lichtmannegger, 
Alfred Lettenbichler, Alfred Anker

zum 85. Geburtstag
Marianna Eder

zum 90. Geburtstag
Anna Bramböck, Johann Fuchs
	  
Geburtstage erinnern uns daran, 
dass die Zeit nicht stehen bleibt. Sie 
geben uns Anlass, zurückzublicken, 

uns an Erreichtem zu freuen und für 
die Zukunft neue Ziele festzulegen.

In diesem Sinne wünschen wir unse-
rer Amtsleiterin Maria Fasching alles 
Gute zum 50. Geburtstag.

Die Pausen zwischen den Testungen wur-
den für Auflockerungen genutzt.
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